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Landkreis Jerichower Land Burg, 26. Februar 2024

Fachbereich Finanzen

20 00 20

Niederschrift über die gem. Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses

am Donnerstag, dem 15.02.2024, ab 18:00 Uhr in der Kreisverwaltung in Burg,

Bahnhofstraße 9, Haus 2, Raum 3.14

Anwesenheit der Mitglieder des Finanzausschusses

Finanzausschuss

Landrat

Herr Dr. Steffen Burchhardt

Fraktion AfD/Freie Wähler-Endert

Herr Jan Scharfenort

Stellvertreter

Herr Gerhard Ritz vertritt Herrn Neubauer

Fraktion SPD/FDP

Herr Otto Voigt

CDU-Fraktion

Herr Andy Martius

Herr Dr. Peter Sanftenberg

Fraktion Wählergemeinschaften Jerichower Land

Herr Andreas Fischer

Fraktion DIE LINKE

Herr André Günther

von der Verwaltung

Frau Ninette Horneffer

Herr Felix Rettschlag

Frau Janine Truetsch

Protokollführer/in

Frau Melanie Prautsch

Rechnungsprüfungsausschuss

Landrat

Herr Dr. Steffen Burchhardt

Fraktion SPD/FDP

Herr Gerhard Ritz

CDU-Fraktion

Herr Norbert Müller

Herr Frank-Michael Ruth i. V. für Hr. Dr. von Wulffen

Fraktion AfD/Freie Wähler-Endert
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Frau Birgit Albrecht

Fraktion Wählergemeinschaften Jerichower Land

Herr Bernd Köppen

von der Verwaltung

Frau Yvonne Pilz

es fehlt/ fehlen:

Finanzausschuss

Fraktion SPD/FDP

Herr Christoph Neubauer entschuldigt

Rechnungsprüfungsausschuss

CDU-Fraktion

Herr Dr. Ulrich von Wulffen entschuldigt

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Herr Andreas Hille entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Einberufung, der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der

Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde

4. Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung des

Finanzausschusses vom 12.10.2023 - öffentlicher Teil -

5. Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung des

Rechnungsprüfungsausschusses vom 24.08.2023 - öffentlicher Teil -

6. Jahresabschluss zum 31.12.2019 und Entlastung des Landrates 01/426/24

7. Jahresabschluss zum 31.12.2020 und Entlastung des Landrates 01/427/24

8. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2024 01/428/24

9. Bericht des Landrates über wichtige Kreisangelegenheiten und

Eilentscheidungen

10. Anfragen und Anregungen

11. Schließen des öffentlichen Teils

15. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht

öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse

16. Schließen der Sitzung

Öffentlicher Teil

TOP 1

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden

Mitglieder und der Beschlussfähigkeit
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Die Ausschussvorsitzenden beider Ausschüsse eröffnen um 18:02 Uhr die gemeinsame

Sitzung und stellen die form- und fristgerechte Ladung fest. Ebenso wird bei Anwesenheit von 7

Mitgliedern für den Finanzausschuss und 5 Mitgliedern für den Rechnungsprüfungsausschuss

die Beschlussfähigkeit festgestellt.

TOP 2

Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Der Ausschussvorsitzende des Finanzausschusses stellt fest, dass von den Mitgliedern des

Finanzausschusses keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vorliegen. Er lässt

anschließend über die vorliegende Tagesordnung abstimmen. Die Tagesordnung wird

einstimmig beschlossen.

Der Ausschussvorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses fragt die Mitglieder des

Rechnungsprüfungsausschusses ebenfalls nach Änderungsanträgen zur Tagesordnung. Diese

liegen nicht vor. Der Rechnungsprüfungsausschuss beschließt einstimmig die vorliegende

Tagesordnung.

Finanzausschuss

beschlossen: Ja-Stimmen: 7; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 0

Rechnungsprüfungsausschuss

beschlossen: Ja-Stimmen: 5; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 0

TOP 3

Einwohnerfragestunde

Die Ausschussvorsitzenden stellen fest, dass keine Einwohneranfragen vorliegen.

TOP 4

Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung des Finanzausschusses vom 12.10.2023 -

öffentlicher Teil -

Der Ausschussvorsitzende des Finanzausschusses stellt fest, dass gegen die Niederschrift

vom 12. Oktober 2023 keine Einwendungen nach der Geschäftsordnung vorliegen.

beschlossen: Ja-Stimmen: 3; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 4

TOP 5

Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses vom

24.08.2023 - öffentlicher Teil -
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Der Ausschussvorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses stellt fest, dass gegen

die Niederschrift vom 24. August 2023 keine Einwendungen nach der Geschäftsordnung

vorliegen.

beschlossen: Ja-Stimmen: 3; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 2

TOP 6

Jahresabschluss zum 31.12.2019 und Entlastung des Landrates

Vorlage: 01/426/24 01/426/24

Der Ausschussvorsitzende des Finanzausschusses übergibt das Wort an Frau Horneffer um

einige Ausführungen zu der Beschlussvorlage zu machen.

Frau Horneffer hat eine Präsentation für die Ausschussmitglieder erstellt, um nochmal die

fortschreitende Abarbeitung der Jahresabschlüsse darzustellen. Zur weiteren Zeitschiene

berichtet Frau Horneffer, dass der Jahresabschluss 2021 mit Datum vom 15. Dezember 2023

fertiggestellt ist, dem Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung übergeben wurde, und diese Prüfung

am 12. Februar 2024 beendet wurde. Derzeit wird der Prüfbericht erstellt.

Die Jahresabschlüsse 2022 und 2023 sollen noch in diesem Jahr dem Rechnungsprüfungsamt

übergeben werden, sodass ab 2024 der Jahresabschluss wieder gesetzeskonform vorgelegt

werden kann. In einer weiteren Übersicht in der Präsentation stellt Frau Horneffer die

summierten Jahresergebnisse ab 2013 dar. Damit befinden sich nach Berechnung zum 31.

Dezember 2023 9.556.942 EUR in der Rücklage aus Überschüssen. Zu berücksichtigen ist,

dass das Jahresergebnis 2022 geschätzt wurde und aufgrund von ausstehenden Buchungen für

das Jahr 2023 das Jahresergebnis aus der Haushaltsplanung zur Berechnung herausgezogen

wurde.

Herr Fischer möchte, nach der Veranschaulichung der Abarbeitung der Jahresabschlüsse, der

Verwaltung ein großes Lob für die geleistete Arbeit aussprechen. Dies wurde von allen

anwesenden Mitglieder bekräftigt.

Herr Scharfenort fragt zu einigen Punkten der Ausführungen einzelne Aspekte nach, die durch

Frau Horneffer beantwortet werden.

Die Ausschussvorsitzenden geben nach der Beantwortung der Fragen die Beschlussvorlage

zu Abstimmung frei.

Finanzausschuss

überwiesen: Ja-Stimmen: 6; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 1

Rechnungsprüfungsausschuss

überwiesen: Ja-Stimmen: 4; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 1

TOP 7

Jahresabschluss zum 31.12.2020 und Entlastung des Landrates

Vorlage: 01/427/24 01/427/24
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Die Ausschussvorsitzenden beider Ausschüsse hinterfragen etwaige Rückmeldung zu der

Beschlussvorlage. Da keine Wortmeldungen vorliegen, wird die Beschlussvorlage zur

Abstimmung freigegeben.

Finanzausschuss

überwiesen: Ja-Stimmen: 6; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 1

Rechnungsprüfungsausschuss

überwiesen: Ja-Stimmen: 4; Nein-Stimmen: 0; Enthaltung: 1

TOP 8

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2024

Vorlage: 01/428/24 01/428/24

Der Ausschussvorsitzende des Finanzausschusses übergibt das Wort an den Landrat.

Herr Dr. Burchhardt möchte einleitend zum Thema Haushalt und Kreisumlage ausführen, dass

der Landkreis bemüht ist, mithilfe der Fachbereiche einen soliden Haushalt aufzustellen. Dabei

muss berücksichtigt werden, dass der Landkreis sehr viele Pflichtaufgaben leisten muss und

daher oftmals nicht sehr viel Spielraum für Einsparungen vorhanden ist. Wie in jedem Jahr ist

die Festsetzung der Kreisumlage ein umstrittenes Thema zwischen den Gemeinden und dem

Landkreis. Dem wird mit einem umfassenden Abwägungsprozess Rechnung getragen, welcher

jedoch aufgrund der immer fortlaufenden Gerichtsentscheidung immer schwieriger wird. Durch

eine Präsentation, welche durch Frau Horneffer vorgenommen wird, ist zu erkennen, dass der

Haushalt des Landkreises Jerichower Land beim 1. Planentwurf ein Defizit von 20 Mio. EUR

aufweist, dieser wurde nach Bekanntgabe der FAG-Zahlen überarbeitet, sodass nun ein

mittelfristiges Defizit von 11.496.000 EUR vorliegt. Frau Horneffer stellt im Einzelnen die

Entwicklung der Erträge und Aufwendungen dar. Perspektivisch muss der Landkreis ab dem

Haushaltsjahr 2025 einen Konsolidierungsplan vorlegen. Aufgrund von jetzigen Erkenntnissen

muss eine Anpassung des Haushaltes erfolgen, welcher dem Kreisausschuss geändert zur

Verfügung gestellt wird. Die Änderungen diesbezüglich erläutert Frau Horneffer anhand der

Präsentation.

Der Ausschussvorsitzende des Finanzausschusses gibt den Haushaltsplan zur Diskussion

frei. Es erfolgt ein reger Austausch der Ausschussmitglieder bzgl. der Kreisumlage. Frau

Horneffer möchte zudem den durchgeführten Prozess Abwägung der Kreisumlage vorstellen,

bevor die Abstimmung zu dieser Beschlussvorlage erfolgt. Sie möchte hierzu nochmal betonen,

dass der Abwägungsprozess auf dem Zahlenwerk beruht, welche die Städte und Gemeinden

dem Landkreis gemeldet haben.

Nach den Ausführungen von Frau Horneffer wird durch Herrn Dr. Sanftenberg der Antrag auf

Änderung der Beschlussvorlage gestellt. Herr Dr. Sanftenberg stellt folgenden

Änderungsantrag: „Der einheitliche Kreisumlagesatz soll auf 41 v.H. festgesetzt werden.“ Herr

Dr. Sanftenberg begründet den Antrag seiner Fraktion damit, dass die Gemeinden in diesem

Jahr noch entlastet werden sollen, die Rücklage aus Überschüssen des Landkreises

aufgebraucht werden soll, aber auch das Land Sachsen-Anhalt die finanzielle

Mindestausstattung der Landkreise sichern soll. Dazu wäre eine Ermächtigung zur

gemeinsamen Klage der Landräte gegen das FAG nicht auszuschließen.

Die Ausschussmitglieder stimmen über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion ab:

beschlossen: Ja-Stimmen: 5; Nein-Stimmen: 2; Enthaltung: 0
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Aufgrund der mehrheitlichen Zustimmung zum Änderungsantrag beschließen die

Ausschussmitglieder die geänderte Beschlussvorlage mit einer Kreisumlage von 41 v.H.

mit Änderung überwiesen: Ja-Stimmen: 6; Nein-Stimmen: 1; Enthaltung: 0

TOP 9

Bericht des Landrates über wichtige Kreisangelegenheiten und Eilentscheidungen

Der Landrat informiert, dass keine Berichte oder Eilentscheidungen vorliegen.

TOP 10

Anfragen und Anregungen

Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keine Anfragen oder Anregungen.

TOP 11

Schließen des öffentlichen Teils

Die Ausschussvorsitzenden beenden den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:20 Uhr.

TOP 15

Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse

Die Ausschussvorsitzenden stellen um 20:21 Uhr die Öffentlichkeit wieder her und gibt als

Ergebnis bekannt, dass ein Beschluss zu fassen war, welcher mehrheitlich überwiesen wurde.

TOP 16

Schließen der Sitzung

Die Ausschussvorsitzenden schließen um 20:21 Uhr die Sitzung.

Jan Scharfenort Gerhard Ritz Melanie Prautsch

Vorsitzender

des FIN

Vorsitzender

des RPA

Protokollführerin


